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Durchschnittliches Guthaben auf den Arbeitszeitkonten der 
Arbeitnehmer vor und nach dem Guthabenabbau
II. Quartal 2008 und III. Quartal 2009, Anteil der Betriebe in Prozent

Grundgesamtheit: Nur Betriebe, die seit Anfang Juli 2008 von der Wirtschaftskrise betroffen 
waren, aufgrund dieser seit Juli 2008 Zeitguthaben abgebaut haben und das aktuelle Guthaben 
aufgebraucht ist oder Plusstunden aufweist. Berücksichtigt sind nur Betriebe mit Angaben zum 
durchschnittlichen Saldo zum Zeitpunkt der Befragung und zum durchschnittlichen Abbau der 
Zeitguthaben, N = 361.

Lesehilfe: Im II. Quartal 2008 gab es keinen Betrieb, in dem die durchschnittlichen Arbeitszeit-
guthaben vollständig aufgebraucht waren (0 %). Nach fünf Quartalen war dies in 26,2 % der 
Betriebe der Fall.

Quelle: IAB-Berechnung auf Basis der WSI-Betriebsrätebefragung 2009 (gewichtete Ergebnisse).


